
 
 

Geschäftsführung  
Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 

 
Ansprechpartner/in: Herr Schmitz 
 
Telefon:  (0221) 221-93313 
Fax:  (0221) 221-93308 
E-Mail:  manfred.schmitz@stadt-koeln.de 
 
Datum:  11.02.2008 

 
 

Beschlussprotokoll 
 
über die Sondersitzung der Bezirksvertretung Lindenthal in der Wahlperiode 2004/2009 
am Donnerstag, dem 07.02.2008, 16:00 Uhr bis 18:10 Uhr, Großer Sitzungssaal (7.Etage) , 
Aachener Str. 220, 50931 Köln 
 
 
 
I. Öffentlicher Teil 

1 Verwaltungsvorlagen 
  
 
 
 
 
1.1 Anhörungen und Stellungnahmen 
  
 
 
 
 
1.1.1 Zukunftsinitiative StadtRegion Köln-Rhein-Erft: 

Gemeinsame Beschlussvorlage der Städte Frechen, Hürth, Köln und Pul-
heim sowie des Rhein-Erft-Kreises für die zeitgleiche Beratung in den politi-
schen Gremien über die Ergebnisse (Ziele und Maßnahmen) der "Interkom-
munalen Integrierten Raumanalyse" (IIRA) 
 
- vertagter TOP 9.2.8 vom 28.01.2008 - 

 3921/2007 
 
 
 
1. Beschluss (Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen): 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 
 
1. Verzicht auf die Gewerbefläche GE-306 in Köln-Marsdorf im Bereich der Toyota-Allee. Die-
se wird mit der ökologischen Planungsempfehlung „Fläche für Landwirtschaft mit Einzelmaß-
nahmen unter Berücksichtigung von Tierarten des Offenlandes“ belegt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt. 
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Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
2. Beschluss (Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 
 
2. Der Freiraum zwischen Köln-Widdersdorf und Köln-Lövenich bleibt erhalten und wird mit 
der ökologischen Planungsempfehlung „Fläche für Landwirtschaft mit Einzelmaßnahmen un-
ter Berücksichtigung von Tierarten des Offenlandes“ belegt. Auf die dritte Ausbaustufe der 
Erweiterung Widdersdorf-Süd wird verzichtet.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
4 Ja-Stimmen (Grüne) 
9 Nein-Stimmen (6 CDU, 2 FDP, 1 Pro Köln) 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
3. Beschluss (mündlicher Änderungsantrag der CDU-Fraktion): 
 
Der letzte Satz des Änderungsantrages der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen unter Punkt 2 
„Auf die dritte Ausbaustufe der Erweiterung Widdersdorf-Süd wird verzichtet“ wird gestrichen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich zugestimmt. 
 
9 Ja-Stimmen (6 CDU, 2 FDP, 1 Pro Köln) 
4  Nein-Stimmen (Grüne) 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
4. Beschluss (Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 
 
3. Sicherung der Trasse für die Stadtbahn von Bocklemünd über Widdersdorf nach Brauweiler 
und Neubau eines DB-Haltepunktes an der Strecke E (RE8 und RB27) mit Verknüpfung zur 
Stadtbahn. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt. 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
5. Beschluss (Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen): 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt folgende Ergänzungen zur Beschlussvorlage: 
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Zusätzliche Spiegelstriche bei 
 
Wohnentwicklung 

- Vorrang für Binnenentwicklung statt Außenentwicklung 
 
Gewerbeentwicklung 
 

- Bildung interkommunaler Gewerbegebietspools 
- Konsensgespräche zur Abstimmung von Einzelfällen 

 
Verkehrsentwicklung 
 

-     Optimierung und optimale Vernetzung ÖPNV/ÖPNV       
                  (Eisenbahn/Stadtbahn, Stadtbahn/Stadtbahn, Stadtbahn/Bus) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt. 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
6. Beschluss (Vorlage): 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal empfiehlt dem Stadtentwicklungsausschuss, unter Berück-
sichtigung der von der Bezirksvertretung Lindenthal beschlossenen Änderungen bzw. Ergän-
zungen folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Stadtentwicklungsausschuss nimmt die Inhalte und Ergebnisse (Ziele und Maßnahmen) 
der "Interkommunalen Integrierten Raumanalyse" (IIRA) zur Kenntnis und beauftragt die Ver-
waltung, 
 
1. die Inhalte und Ergebnisse der Fachöffentlichkeit sowie den Bürgerinnen und Bürgern 

im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung vorzustellen. Über das Ergebnis der Öffent-
lichkeitsbeteiligung ist der Ausschuss zu informieren; 

 
2. in Zusammenarbeit mit den Nachbarstädten Frechen, Hürth, Pulheim, zukünftig auch 

Wesseling und Brühl und ggf. weiteren Partnern, sowie dem Rhein-Erft-Kreis die vorge-
schlagenen Ziele und Maßnahmen auf Grundlage und in Detaillierung des siedlungs-
räumlichen Strukturmodells der "dezentralen Konzentration" regional abgestimmt umzu-
setzen. Hierbei ist die bewährte Arbeitsform in interkommunalen Arbeitskreisen beizu-
behalten. Im Hinblick auf die erforderliche fachliche Vertiefung sind thematische Arbeits-
kreise insbesondere zu den fachspezifischen Themen 
 
- Demografische Entwicklung 
- (Wohn-)Siedlungsentwicklung 
- Verkehrsentwicklung 
- Wirtschaftsstruktur und Gewerbeentwicklung 
- Versorgung/Regionales Einzelhandelskonzept 
- Schutz der Kulturgüter 
- Freiraumentwicklung (Biotopvernetzung, Klimaschutz, Freizeit und Erholung) 
- Schutz der natürlichen Lebensgrundlagen, Gesundheitsschutz 
 
einzurichten. Hierbei ist organisatorisch sicherzustellen, dass die Umsetzung der thema-
tischen Maßnahmen und Ziele im Rahmen der abgestimmten Gesamtentwicklung er-
folgt. 
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Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt. 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
1.2 Entscheidungen 
  
 
 
 
 
1.2.1 Bürgerhaushalt 2008 

Beteiligung der Bezirksvertretungen am Beratungsverfahren 
 
- vertagter TOP 9.1.3 vom 28.01.2008 - 

 0328/2008 
 
 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal empfiehlt dem Rat, folgende Einzelbeschlüsse zum Bürger-
haushalt zu berücksichtigen: 
 
 
Bereich Straßen, Wege, Plätze 
 
 
1. Beschluss 
 
Seite 6, Rang 12 (Fahrradweg auf der Zülpicher Straße) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig abgelehnt. 
 
Begründung: Wegfall von Parkplätzen. 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
2. Beschluss: 
 
Seite 12, Rang 19 (Fahrradstraßen, Fahrrad-Nord-Süd/Ost-West-„Fahrt“) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
4 Ja-Stimmen (Grüne) 
9 Nein-Stimmen (6 CDU, 2 FDP, 1 Pro Köln) 
 
Begründung: Keine geeignete Lösung. 
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Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
3. Beschluss: 
 
Seite 14, Rang 25 (Herbstlaubsaugen unterlassen) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
4 Ja-Stimmen (Grüne) 
7 Nein-Stimmen (4 CDU, 2 FDP, 1 Pro Köln 
2 Enthaltungen (CDU) 
 
Begründung: Rationelle Arbeitsweise. 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
Bereich Grün 
 
 
4. Beschluss: 
 
Seite 66, Rang 80 (Hundesteuer abschaffen) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig abgelehnt. 
 
Begründung: Zustimmung zu Rang 67 auf Seite 62. 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
5. Beschluss: 
 
Seite 68, Rang 83 (Straßenbäume Berrenrather Straße) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
4 Ja-Stimmen (3 Grüne, 1 CDU) 
7 Nein-Stimmen (4 CDU, 2 FDP, 1 Pro Köln) 
2 Enthaltungen (1 CDU, 1 Grüne) 
 
Begründung: Nicht umsetzbar. 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
6. Beschluss: 



 Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) am 07.02.2008 
 

 6

 
Seite 70, Rang 87 (Beleuchtung; Hundeflächen) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich zugestimmt. 
 
9 Ja-Stimmen (6 CDU, 2 FDP, 1 Pro Köln) 
4 Nein-Stimmen (Grüne) 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
Bereich Sport 
 
 
7. Beschluss: 
 
Seite 78, Rang 3 (FC-Millionen kürzen) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
3 Ja-Stimmen (Grüne) 
10 Nein-Stimmen (6 CDU, 1 Grüne, 2 FDP, 1 Pro Köln) 
 
Begründung: Vertragstreue 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
8. Beschluss: 
 
Seite 82, Rang 10a (Tauchsport – Entfall von Benutzungsgebühren) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig abgelehnt. 
 
Begründung: Berufungsfälle können entstehen. 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
9. Beschluss: 
 
Seite 88, Rang 35 (RheinEnergieStadion) 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
Mehrheitlich abgelehnt. 
 
3 Ja-Stimmen (Grüne) 
10 Nein-Stimmen (6 CDU, 1 Grüne, 2 FDP, 1 Pro Köln) 
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Begründung: Vertragstreue 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
10. Beschluss: 
 
Seite 92, Rang 45 (Subventionsabbau) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich zugestimmt. 
 
10 Ja-Stimmen (5 CDU, 4 Grüne, 1 Pro Köln) 
2 Nein-Stimmen (FDP) 
1 Enthaltung (CDU) 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
11. Beschluss: 
 
Seite 92, Rang 49 (Jugend, Sport, Freizeit) 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Mehrheitlich zugestimmt. 
 
11 Ja-Stimmen (6 CDU, 4 Grüne, 1 Pro Köln) 
2 Nein-Stimmen (FDP) 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 
12. Beschluss (Vorlage): 
 
Die Bezirksvertretung Lindenthal empfiehlt dem Rat, unter Berücksichtigung der von der Be-
zirksvertretung Lindenthal gefassten Einzelbeschlüsse die Umsetzung der im Rahmen des 
Bürgerhaushaltsverfahrens gemachten Vorschläge. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig zugestimmt. 
 
Nicht anwesend: Herr Becker, Frau Heithorst, Herr Naumann, Frau Niewiesch, Frau Specht-
Schäfer, Frau Steinmann 
 
 


